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-841NDESMINISTERIUM FüR FINANZEN 

! 

GZ • ..t, 1101/5-III7/84 t2f) 
Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das 
Bundesgesetz BGB1. Nr. 638/1982 geändert wird 
(Verlängerung der Geltungsdauer der §§ 39a 
und 39b des AMFG). 

An den 

Postfach 2 
A-1015 Wien 

Telefon 5333 

Durchwahl 1557 

Sachbearbeiter: 

M3g. Herbeck 

Präsidenten des Nationalrates 

Parlament 

Wie n 

------_.---
( L:;et;iHt--G~~r.ZENTVv'U~ I ZI ... _._:1_ - -GE/19 __ 

i Datum: - 6. JULI 1984 

I . 1984 -07- 0 9 I Vertellt ... ____________ - -~--

Im Sinne der Entschließung des Nationalrates betreffend die Begut­

achtung der an die vor berat enden Körperschaften und Zentralstellen ver­

sendeten Geset~sentwürfe beehrt sich das Bundesministerium für Finanzen in 

der Anlage seine Stellungnahme zu dem vom Bundesministerium für soziale 

Verwaltung erstellten und mit Note vom 26. Mai 1984, Zl. 34.401/3-2/84 

versendeten Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem die Geltungsdauer der 

§§ 39a und 39b verlängert wird, in 25-facher Ausfertigung zu übermitteln. 
Anlagen: 25 Kopien 

Für die Ri tigkeit 
der Aus. rtigung: 

~r MIX 

1984 06 29 

Der Bundesminister: 

Dr. Salcher 
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BUNDESMINISTERIUM FüR FINANZEN 

G2. 31 1101/5-II/7/84 

Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem.das 
Bundesgesetz EGBl. Nr. 638/1982 geändert wird 
(Verlängerung der Geltungsdauer der §§ 398. 
und 39b des AMF'G). 

2.2. vom 26. 5. 1984, 
21.34.401/3-3/84 

An das 
Bundesministerium für 
soziale Verwaltung 

Wie n 

Himmelpfortgasse 4·8 
Postfach 2 

A-1015 Wien 
Telefon 53 33 

Durchwahl 1557 

Sachbearbeiter: 

M::ig. Herbeck 

2u dem mit Note vom 26. Mai 1984, 21. 34.401/3-3/84 übermittelten 

Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem die Geltungsdauer der §§ 39a und 

39b des AMFG verlängert wird, beehrt sieh das Bundesministerium f~ 

Finanzen mitzuteilen, daß gegen den o.a. Entwurf vom ho. Standpunkt keine 

Bedenken bestehen. 

25 Ausfertigungen der Stellungnahme wurden dem Präsidenten des 

Nationalrates zugeleitet. 

1984 06 29 

Der Bundesminister: 

Dr. Sa1 eher 
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